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1. Allgemeines 
 
Mit zunehmender Automatisierung und weiter 
steigender Komplexität von elektrischen Sys-
temen gewinnt die technische Kommunikati-
on in der Elektrotechnik mehr und mehr an 
Bedeutung. Dabei stehen Darstellungsform, 
Handhabung und Lesbarkeit in direktem Zu-
sammenhang mit Produktions-, Errichtungs- 
und Inbetriebnahmekosten. Reparatur- und 
Instandsetzungszeiten hängen in der Elektro-
technik wesentlich von aussagefähigen und 
verständlichen Schalt-, Montage- bzw. Ab-
laufplänen ab. 
 
Grundlage für die Gestaltung der Dokumente 
sind die Festlegungen für Schaltungsunterla-
gen und Schaltzeichen nach den EN- und 
IEC-Normen, die in die Deutsche Industrie 
Norm (DIN) übernommen werden. 
 
 
2. Normerklärung 
 
Die DIN EN 61346 hat seit einigen Jahren 
Gültigkeit und ersetzt die DIN 40719-2 sowie 
teilweise die DIN 6779-1 und DIN 6779-2.  
 
In der DIN EN 61346 sind die “Strukturie-
rungsprinzipien und Referenzkennzeichnung 
von industriellen Systemen, Anlagen, Ausrüs-
tungen und Industrieprodukten“ geregelt. 
 

Sie besteht aus: 
 

• Teil 1: Allgemeine Regeln 
 

• Teil 2: Klassifizierung von Objekten  
  und Kodierung von Klassen 

 

• Beiblatt 1: Anwendungsrichtlinien 
 

• Beiblatt 2: Betrachtung von Begriffen  
  und deren Zusammenhang   
 
Des Weiteren sind für die eindeutige Darstel-
lung in Dokumentationen der Elektrotechnik 
die 
 

• DIN EN 60617: Graphische Symbole 
für Schaltpläne, 

 

• die DIN EN 61082: Dokumente der 
Elektrotechnik sowie  

 

• die DIN EN 61355: Klassifikation und 
Kennzeichnung von Dokumenten für 
Anlagen, Systeme und Einrichtungen  

 
zu beachten. 
 
In elektrotechnischen Dokumentationen  
wurde bisher die Funktion und das Zusam-
menwirken der verwendeten Betriebsmittel in 
elektrischen Systemen dargestellt. 
 
Die Betriebsmittel wurden dabei durch einen 
Kennbuchstaben klassifiziert und mit einer 
Zählnummer bezeichnet.  
 
Die Zählnummer diente dabei lediglich zur 
Unterscheidung, da der Kennbuchstabe 
mehrfach vorhanden sein konnte (z.B. Melde-
leuchte H1 oder H2). 
 
Mit der DIN EN 61346 wird die Klassifizierung 
verfeinert und genauer differenziert sowie die  
Struktur eindeutiger dargestellt. 
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Vergleicht man die alte Norm (DIN 40719-2 
von 1978) mit der neuen Norrm (DIN EN 
61346-2 von 2000), so stellt man fest, dass 
sich nicht alle Kennbuchstaben geändert ha-
ben.  
 
Für viele Betriebsmittel wurden die alten 
Kennbuchstaben beibehalten, z.B.:  
 

• Kondensator (C), 
 

• Sicherung (F), 
 

• Steckdose (X) oder  
 

• Zeitrelais (K).  
 
Einige Betriebsmittel haben mit der neuen 
Norm einen anderen Kennbuchstaben erhal-
ten, um sie zweckgebunden eindeutiger zu 
benennen, z.B.: 
 

• Antenne (früher T, jetzt W), 
 

• Diode (früher V, jetzt R), 
 

• Signalleuchte (früher H, jetzt P) oder 
 

• Tachogenerator (früher G, jetzt B). 
 
Die Klassifizierungstabellen (Seiten 4 bis 8) 
verdeutlichen dieses. 
 
Die Tabellen könnten den Eindruck entstehen 
lassen, dass allein mit der Änderung des 
Kennbuchstabens der neuen Norm Rech-
nung getragen wird. 
 
Die DIN EN 61346 unterscheidet jedoch wei-
ter, nach welchem Aspekt das Betriebsmittel 
(Objekt) oder eine Baugruppe/Anlage (Sys-
tem) betrachtet werden soll. 
 
Hierbei wird zwischen 
 

• dem Funktionsaspekt (Vorz.: „=“) 
 

 und der Frage: „Was macht das 
 System oder das Objekt?“, 

 

• dem Produktaspekt (Vorz.: „-“) 
 

 und der Frage: „Wie ist das System 
 oder das Objekt zusammengesetzt?“ 
 und 

 

• dem Ortsaspekt (Vorz.: „+“) 
 

und der Frage: „Wo befindet sich das 
System oder das Objekt?“ 
 

unterschieden. 
 

Grundsätzlich können alle angegebenen As-
pekte in Dokumentationen zur Anwendung 
kommen.  
 
Bei der Entscheidung für einen Aspekt ist 
jedoch zu berücksichtigen, welche Informati-
on die Kennzeichnung des Objekts oder des 
Systems zu welchem Zweck beinhalten soll. 
  
Die bisher gebräuchliche Kennzeichnung von 
Betriebsmitteln nach DIN 40719-2 kann durch 
den produktbezogenen Aspekt vollständig 
abgedeckt werden. 
 
Um die Objekte oder Systeme nach dem 
Produktaspekt noch eindeutiger und unver-
wechselbarer differenzieren zu können, gibt 
es die Möglichkeit, diese in unterschiedlicher 
Anwendungstiefe der Norm zu kennzeichnen. 
 
Die Anwendungsbeispiele (Seiten 9 bis 12) 
verdeutlichen dieses, wobei der Grad der 
Differenzierung in den Beispielen von der 
Stufe 0 (alte Norm) bis zur Stufe 3 anstei-
gend dargestellt ist. 
 
 
3. Normanwendung in den Prüfungen 
 
Die PAL wird zukünftig die elektrotechni-
schen Objekte und Systeme in den Prü-
fungsaufgaben nach dem Produktaspekt 
kennzeichnen. 
 
Dabei legt der zuständige PAL-Fachaus-
schuss entsprechend der Erfordernis in den 
PAL-Prüfungen den Differenzierungsgrad 
fest. 
 
Prüflinge in den neu geordneten Elektroberu-
fen  
 

• Elektroniker/-in für  
Automatisierungstechnik und 

 

• Elektroniker/-in für Betriebstechnik 
 
werden bereits ab der Abschlussprüfung 
Teil 1 im Frühjahr 2005 die neue Norm in 
Anwendung finden. 
 
Weitere neu geordnete Elektroberufe wer-
den zur Abschlussprüfung Teil 2 im Win-
ter 2005/06 folgen. 
 
Mit der Zwischenprüfung bzw. der Ab-
schlussprüfung Teil 1 im Frühjahr 2006 soll 
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die neue Norm in allen Elektroberufen, die 
nicht auslaufen, umgesetzt werden. 
 
In den auslaufenden Berufen 
 

• Industrieelektroniker/-in, 
 

• Energieelektroniker/-in, 
 

• Kommunikationselektroniker/-in, 
 

• Fluggerätelektroniker/-in,  
 

• Prozessleitelektroniker/-in und 
 

• Elektromaschinenmonteur/-in 
 
wird die PAL die alte Norm letztmalig in der 
Abschlussprüfung Sommer 2007 anwenden. 
 
Zukünftige Prüflinge elektrotechnischer Aus-
bildungsberufe sollten sich deshalb darauf 
einstellen, dass ab Frühjahr 2006 sowohl die 
alte wie auch die neue Norm angewendet 
werden kann. 
 
Die Anwendung der neuen Norm sollte nicht 
verunsichern, da die Lehr- und Tabellenbü-
cher vieler Verlage bereits die neue Norm 
beinhalten sowie darüber hinaus die in dieser 
Information dargestellten Klassifizierungsta-
bellen verwendet werden können. 
 
 
4. Weiterführende Informationen 
 
Weitere Informationen zur DIN EN 61346  
erhalten Sie zum Beispiel im Internet unter 
www.igevu.de. 
 
Die Interessengemeinschaft Energievertei-
lung bietet hier unter anderem einen Leitfa-
den und die zu verwendenden Tabellen an. 
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